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Liebe Mitchristen, 
mit dem März hält nicht nur die Fas-

tenzeit Einzug in unsere Kirchen, 

sondern auch der Frühling klopft 

leise an die Tür. Die Tage werden län-

ger, erstes Grün bricht durch die noch 

kalte Erde, und die Natur kündet von 

Neubeginn und Hoffnung. Gerade in 

dieser Zeit dürfen wir neu entdecken, 

dass Wandel und Erneuerung zum 

Leben gehören — in der Schöpfung 

ebenso wie in unserem eigenen Her-

zen. 

Die Fastenzeit lädt uns ein, diesen in-

neren Frühling bewusst zuzulassen. 

Sie ist eine Zeit des Loslassens, des 

Innehaltens und des Neuanfangs. 

Was in uns ist vielleicht noch wie ein 

braches Feld? Wo möchte Gott neues 

Leben wachsen lassen? 

Der Kirchenvater Augustinus erin-

nert uns mit den Worten: 

„Ein Wunder passiert nicht gegen 

die Natur, sondern gegen unser 

Wissen von der Natur.“ 

Dieses Wort kann uns ermutigen, mit 

offenen Augen und offenem Herzen 

auf Gottes Wirken zu schauen — auch 

dort, wo wir es vielleicht nicht erwar-

ten. Wie in der Natur oft im Verbor-

genen Neues entsteht, so wirkt Gott 

auch in unserem Leben manchmal 

leise, unscheinbar und doch kraftvoll. 

Möge diese Fastenzeit für uns alle zu 

einer Zeit werden, in der wir aufbre-

chen zu innerer Erneuerung, Ver-

trauen fassen und die Zeichen der 

Hoffnung wahrnehmen — in der Na-

tur, in unseren Beziehungen und im 

Glauben. 

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten 

Beginn des Frühlings und eine frucht-

bare Fastenzeit. 
Ihre Gemeindereferentin  

Carolin Herrlinger 
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Gottesdienste
Sonntag 01.03. 2. Fastensonntag 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe als Familiengottesdienst mit der  
Musikgruppe Klangvoll 

St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier 

Montag 02.03. Montag der 2. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

für Markus und Sylvia Schwarz, Helmut Glück, 

Benno Rossin, Gregor Barth 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 04.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-

meinschaft 

für Markus Mordal 

Freitag 06.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

Herz Jesu, 

Krypta 

17:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe entfällt 

Samstag 07.03. Samstag der 2. Fastenwoche 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Dr. Heinrich und Hildegard Schmidt, Heino 

Birker, Leb. und Verst. der Fam. Schmidt-Kempf, 

Jürgen Bickelmann, Klaus und Gerhard Bungert, 

Marlene Jung, Herbert Kolb, Pfr. Hans Breit 

Sonntag 08.03. 3. Fastensonntag 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 16:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Montag 09.03. Montag der 3. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
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Dienstag 10.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

für Leb. und Verst. der Fam. Hussong-Wagner-

Schwarz-Kowalewski, Hilde Becker, Mena Kolb, 

Helmut Ruffing 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 11.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-

meinschaft 

für Agnes Eberhard 

Freitag 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

St. Marien 17:45 Uhr Kreuzwegandacht  

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 14.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

30er Amt Hans Jürgen Stoll, Giovanni Bartolo-

meo, Hans Joachim Hens, Marianne Bertzel, 

Franz-Stefan Limburg, Adelgunde Honecker, Rai-

ner Dejon, Rosa Hauter, Knut Ecker 

für Josef Urbanski, Pfr. Dieter Koster, Therese 

Zimmermann, Marianne Wittig, Albert und Rosi 

Schwarzkopf 

Sonntag 15.03. 4. Fastensonntag 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 16.03. Montag der 4. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 17.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

für Walter Eisel, Gemma Braß 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 
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Mittwoch 18.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Marien 09:00 Uhr Wortgottesdienst gestaltet von der KFD-Frauen-

gemeinschaft 

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

St. Marien 17:45 Uhr Kreuzwegandacht  

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe entfällt 

Samstag 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

1. Jgd. Irma Aumann, Agnes Winkler, Maria As-

sion, Gerlinde Weirich, Horst Zimmermann, Josef 

Kornbrust 

für Theo Omlor, Hans Ludwig Koch 
Sonntag 22.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfli-

che Hilfswerk "MISEREOR" 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 23.03. Montag der 5. Fastenwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 24.03. Dienstag der 5. Fastenwoche 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Stille Anbetung 

für Anni Welter, Manfred Roth, Günter Heinrich 

Warken 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 25.03. Verkündigung des Herrn 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe entfällt 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 26.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-

meinschaft   für Margarete Koç 

Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

St. Marien 17:45 Uhr Kreuzwegandacht  

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe   

für Martin Lohmann, Annemarie Nieder 
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Samstag 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Leb. und Verst. der Fam. Hannelore Paul, Ade-

linde und Hermann Blum, Hannelore Schmidt, 

Manfred Gaes 

Sonntag 29.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und so-

ziale Dienste im Hl. Land und für die Grabes-

kirche in Jerusalem 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier Eileen Angelina und  

Ben Emilio Theobald 

Montag 30.03. Montag der Karwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 31.03. Dienstag der Karwoche 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

für Inge Andres 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

 
 
Beichtangebot in St. Marien 
Einmal im Monat bietet Hr. Pfr. Seibel 
eine Beichtmöglichkeit in St. Marien 
an. Entnehmen Sie bitte die entspre-
chenden Termine dem Pfarrbrief. 
 
Der nächste Termin ist am  
31. März im Anschluss an die  
Hl. Messe mit Bußfeier 

 
Hauskommunion 
ist nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
 
 
Redaktionsschluss  
für die Pfarrbriefausgabe des Monats 
April ist der 10. März 2026. 

 
Verstorben sind 
 

Hans Jürgen Stoll 
Giovanni Bartolomeo 
Hans Joachim Hens 
Marianne Bertzel 
Franz-Stefan Limburg 
Adelgunde Honecker 
Rainer Dejon 
Rosa Hauter 
Knut Ecker 
 
 
 
 

Getauft wurden 
Milan Stör 
Laura Viktoria Baar 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro 
 

Ab dem 01.03.2026 werden sich die 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros für 
Publikumsverkehr ändern. 
 
Wir sind dann zu folgenden Zeiten 
gerne für Sie da: 
 

Mo, Mi, Do und Fr  
09:00-12:00 Uhr 
 

Di und Mi  
14:00 – 17:00 Uhr 
 

Auch wenn im Pfarrbüro Dienstags-
morgens und Donnerstagsmittags 
weiterhin gearbeitet wird, ist das Te-
lefon nicht besetzt und es werden 
keine Besucher empfangen. Diese 
Zeit benötigen wir, um den immer 
größer werdenden Verwaltungsauf-
wand zu bearbeiten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und 
Ihre Mitwirkung. 

 
 
 
Palmsonntag – Palmzweige 
 

Ein Hinweis an die Pfarrgemeinde 
mit zwei Bitten: 
 
-Wer der Pfarrei Buchsbaumzweige 
für Palmsonntag zur Verfügung stel-
len kann, soll sich bitte im Pfarrhaus 
oder bei der Küsterin melden! 
 
-Bringen Sie bitte Ihre  
eigenen Palmzweige 
zum Palmsonntagsgottesdienst mit. 

Hinweise u. Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
"Kommt! Bringt eure Last." - Welt-
gebetstag der Frauen 
Herzliche Einladung zum Weltge-
betstag der Frauen am Freitag, 
06.03., 17.30 in der Krypta von 
Herz Jesu. 
Frauen aus Nigeria haben die Gottes-
dienstordnung erstellt. 
Nach dem Gottesdienst lädt die öku-
menische Vorbereitungsgruppe zu 
landestypischen Spezialitäten, Ge-
spräch und Beisammensein in den 
Pfarrsaal sein. 
 
 
 
Märchenhafter Abend für Frauen 
Die AG Frauen im Pastoralen Raum 
lädt alle Frauen zu einem märchen-
haften Abend mit Nähkästchenthea-
ter und Entspannung ein. Termin ist 
Donnerstag, der 12.03. ab 17.30 Uhr 
im Pfarrsaal Elversberg. Ein Abend 
zum Wohlfühlen bei einer guten 
Tasse Tee und mit einigen Überra-
schungen. 
Wir bitten zwecks besserer Planung 
um Anmeldung bis 06.03 bei  
Ursula Zewe-Petry: 
ursula.zewe-petry@bistum-trier.de  
oder Telefon: 06821-71286 

mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
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Frauen ´91 
Die Frauen ´91 werden in der österli-
chen Bußzeit einen Kreuzweg gehen. 
Am 11.03.2026 treffen wir uns um 
10.00 Uhr vor dem Pfarrhaus. 
 
 
Wussten Sie... 
Seit drei Jahren gehören wir nun 
schon zum "Pastoralen Raum 
Neunkirchen". Sein Büro befindet 
sich in Merchweiler in der Kirchen-
straße 26. Ein Leitungsteam und der 
Rat des Pastoralen Raumes leiten die 
Geschicke. 
Aber wer gehört dazu, was läuft in 
den einzelnen Pfarreien, wer sind die 
verantwortlichen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter? 
Es lohnt sich, auf die Homepage des 
Pastoralen Raums zu schauen (ein-
fach im Internet unter diesem Namen 
aufrufen). Sie enthält viele Informati-
onen und bietet stets eine Übersicht 
über die aktuellen Angebote und Ver-
anstaltungen. 
Gruppen der Gemeinden können Bei-
träge und Hinweise auf ihre Veran-
staltungen an das Büro schicken 
(neunkirchen@bistum-trier.de). So 
erfahren alle Pfarreien voneinander. 
Man lernt sich kennen und es besteht 
die Chance, sich zu vernetzen. 
Nutzen Sie diese Chance! 

Charlotte Ebert 
 

 
Wir stellen uns vor 
Seit mehreren Jahren gibt es die AG 
Frauen im Pastoralen Raum Neunkir-
chen. 

Wir sind eine Gruppe von engagier-
ten haupt- und ehrenamtlichen 
Frauen, die sich auf den Weg gemacht 
hat, die Frauenpastoral der einzelnen 
Pfarreigruppen zu vernetzen und ge-
meinsame Angebote in Form von 
Veranstaltungen wie 
- Sommerabend 
- Meditationen 
- Frauen on tour 
zu planen und Ehrenamtliche vor Ort 
zu unterstützen. Auch findet eine Zu-
sammenarbeit mit dem Frauennetz-
werk Neunkirchen statt. Über die 
Homepage des Pastoralen Raums 
können die Aktivitäten vor Ort be-
worben werden. 
 

Sie finden uns auf der Homepage des 
Pastoralen Raums unter "Angebote 
für..." 

Charlotte Ebert 

 
 
Termine des momentum: 
 
Argumentationstraining gegen 
Stammtischparolen – Einstiegs-
modul 

Vorurteile und Stammtischparolen 
können uns überall begegnen. Oft tref-
fen sie uns unerwartet und überfor-
dern uns. Sie sorgen bei uns für Unsi-
cherheit, Sprachlosigkeit oder berüh-
ren uns emotional. Doch wie können 
wir richtig darauf reagieren? Da es 
nicht die eine Antwort auf diese Frage 
gibt, bietet die Katholische Erwachsen-
bildung dieses Training an. Es soll uns 
dabei helfen, besser gewappnet zu sein, 
wenn uns Parolen begegnen. Das Trai-
ning findet statt am Dienstag, 3. März 

mailto:neunkirchen@bistum-trier.de
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von 9.00 bis 15.00 Uhr im momentum. 
Im Einstiegsmodul analysieren wir die 
Herkunft und Funktion von Vorurtei-
len. Wir erarbeiten gemeinsam Hand-
lungsmöglichkeiten und Kommunikati-
onsstrategien, die uns im Alltag im Um-
gang mit Vorurteilen und Stammtisch-
parolen helfen können. Das Training 
wird geleitet vom Referenten des 
Adolf-Bender Zentrums - für Demokra-
tie und Menschenrechte, Florian Klein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dungen sind möglich telefonisch im 
momentum – Kirche am Center 06821-
1799567 oder bei der KEB Saarbrü-
cken unter 0681-9068 131. 
 

 

Lebensspur 

In der Fastenzeit gibt es wieder unsere 
fast schon zur Tradition gewordene 
“Lebensspur”. Ab Aschermittwoch la-
den wir jeden Mittwoch von 9.00 bis 
10.30 Uhr ins momentum ein, um den 
Tag in Gemeinschaft zu beginnen. 
Durch Impuls und Austausch möchten 
wir uns bewusst Zeit für uns selbst, für 
andere und für Gott nehmen. Die Tref-
fen münden jeweils in ein gemeinsa-
mes Frühstück. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich und es ist möglich, 
auch nur an einzelnen Terminen dabei 
zu sein.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Smartphone Stammtisch 

Ein Smartphone bietet viele hilfreiche 
Möglichkeiten im Alltag. Telefonieren, 
Adressen speichern, Apps nutzen, Fo-
tos machen und im Internet recher-
chieren sind nur einige davon. Der si-
chere Umgang mit diesem Gerät ist 
aber gar nicht so einfach und will ge-
lernt und eingeübt werden. Aufgrund 
zahlreicher Nachfragen wollen wir eine 
solche Übungsgruppe im momentum 
an drei Terminen anbieten in Form ei-
nes Stammtisches. Der Smartphone 
Stammtisch für Senioren findet statt 
am 4., 11. und 18. März jeweils von 
10.30 bis 12.00 Uhr im momentum. Die 
Teilnehmendenzahl ist auf 10 Perso-
nen pro Termin begrenzt, daher ist eine 
zeitnahe Anmeldung für jeden Termin 
unbedingt im momentum oder telefo-
nisch erforderlich. Interessierte kön-
nen an einzelnen Terminen oder auch 
an allen Terminen teilnehmen. Was be-
sprochen wird, hängt von den Fragen 
der Teilnehmenden ab. Teilnahmekos-
ten erheben wir keine, freuen uns aber 
über eine Spende zu Gunsten der Ar-
beit des momentum. 
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Bewegt in den Tag 

Mit leichter Sitzgymnastik in den Tag 
starten. Dazu laden wir am Donnerstag, 
5. März von 10.15 bis 10.45 Uhr ins mo-
mentum ein. 
 
 
 

momentum meets Weißer Ring 

Was ist eigentlich der Weiße Ring? 
Wann kann man sich dorthin wenden? 
Welche Unterstützungs- und Hilfsange-
bote gibt es?  
Der Weiße Ring unterstützt und berät 
Menschen, die von Gewalt betroffen 
oder bedroht sind.  
Am Freitag, den 6. März werden An-
sprechpartner des Weißen Rings von 
11.00 bis 12.00 Uhr im momentum 
sein, um Betroffenen und auch Interes-
sierten Rede und Antwort zu stehen 
und über die Arbeit zu informieren.  
Vielleicht haben Sie schon mal vom 
“Weißen Ring” gehört oder eben auch 
noch nie und sind neugierig, wer sich in 
Neunkirchen hinter der Organisation 
verbirgt, oder Sie haben Fragen rund 
um das Thema Gewalt und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten. Dann kommen Sie 
gerne im momentum vorbei und infor-
mieren sich ganz unverbindlich. 
 

 
 

Lesung zum Weltfrauentag mit 
Uwe Andresen 

Im vergangenen Jahr gab es im vollbe-
setzten momentum die erste Lesung 
anlässlich des Weltfrauentages. Wir 
freuen uns, dass auch in diesem Jahr 
Uwe Andresen am Samstag, 7. März um 
16.00 Uhr wieder zu einer Lesung ein-
lädt. Ihm gelingt es auf fantastische 

Weise Geschichten lebendig werden zu 
lassen, in verschiedene Rollen zu 
schlüpfen, eine ansprechende Litera-
turauswahl zu treffen und durch seine 
Stimme Menschen zu begeistern und in 
seinen Bann zu ziehen. Herzlich laden 
wir alle Frauen und Männer ein, die 
sich anlässlich des Weltfrauentages 
von dieser Lesung inspirieren lassen 
möchten.  
 
 
 

Gedächtnistraining – Kurs im mo-
mentum 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Neunkirchen (KEB) und das momen-
tum – Kirche am Center, bieten ein pra-
xisnahes Gedächtnistraining für alle Al-
tersgruppen an. In vier Einheiten zeigt 
Gedächtnistrainer Stefan Katgely, wie 
Konzentration, Merkfähigkeit und geis-
tige Fitness gezielt gestärkt werden 
können. Ob jung oder alt: Das Gehirn 
bleibt ein Leben lang lernfähig – regel-
mäßiges Training hält es fit und agil. 
Daher werden auch im Kurs alltags-
taugliche Übungen und bewährte Tech-
niken erlernt, um das Gedächtnis täg-
lich trainieren zu können. Das Gedächt-
nistraining findet statt am 09., 16., 23., 
und 30. März jeweils von 14.30 bis 
16.00 Uhr im momentum -Kirche am 
Center, Bliespromenade A1, in 
Neunkirchen. Die Teilnehmergebühr 
beträgt 45 Euro. Anmeldungen sind bis 
zum 02. März 2026 möglich. Telefo-
nisch im momentum – Kirche am Cen-
ter 06821-1799567 oder bei der KEB 
Saarbrücken unter 0681 9068 131 
oder online unter www.kurze-
links.de/keb104291 
 

https://www.kurzelinks.de/keb104291
https://www.kurzelinks.de/keb104291
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Workshop „Welt der Düfte“ 

Am Freitag, 13. März lädt das momen-
tum zu einem Workshop „Welt der 
Düfte“ mit Heike Kirch ein. Von 14.30 
bis 16.00 Uhr widmet sich der Work-
shop der Kunst des Duftkreierens: Teil-
nehmende können ihre Lieblingsdüfte 
selbst herstellen und dabei grundle-
gendes Wissen zur Wirkung verschie-
dener Düfte sammeln. Unter Anleitung 
entsteht so ein praxisnaher Einblick in 
die Sensorik, Mischungstechniken und 
die Wirkung von Aromen auf Stim-
mung und Wahrnehmung. Der Kurs 
richtet sich an alle Interessierten, die 
Freude an Düften haben oder mehr 
über deren Wirkung erfahren möchten. 
Eine Anmeldung ist vorab im momen-
tum, telefonisch oder per Mail erfor-
derlich. 
 

 

 

Misereor Glückskeks-Spendenak-
tion 

“Glück schenken - 
Gutes Tun” unter 
dieser Über-
schrift beteiligt 
sich das momen-

tum zusammen mit der Pfarrei St. Ma-
rien in diesem Jahr an der misereor 
Glückskeks-Spendenaktion. Zwischen 
dem 16.-29. März sind die selbst geba-
ckenen Glückskekse zu den Caféöff-
nungszeiten des momentum gegen 
eine Spende zu erwerben, ebenso nach 
den Gottesdiensten der Pfarrei St. Ma-
rien am 22. Februar und 22. März. Der 
Gesamterlös kommt den Projekten von 
misereor zu Gute. Schön verpackt, mit 

einem Glückswort und einem Segens-
bändchen sind die Kekse auch ein tol-
les, kleines Geschenk. 
Übrigens: Am 20.03. ist Weltglückstag, 
ein schöner Anlass, Glückskekse im 
Momentum mitzunehmen. Vielleicht 
möchten Sie auch Glück verschenken? 
 
 
Vorsorgefrühstück “Die Patien-
tenverfügung - Was passiert, 
wenn der Notarzt kommt?” 

Diese und weitere Fragen sind Inhalte 
des “Vorsorgefrühstücks” am Dienstag, 
17. März von 9.30 bis 11.00 Uhr im mo-
mentum. 
Dr. Andreas Frank (Internist) und Mar-
tin Eisenbeis (SkFM Betreuungsverein) 
steigen mit einem kurzen Impuls ein, 
um anschließend beim gemeinsamen 
Imbiss weitere Fragen zu beantworten.  
In der Patientenverfügung kann jeder 
festlegen, welche medizinischen Maß-
nahmen durchgeführt oder unterlas-
sen werden sollen. Spannend wird es 
bei der Frage, wie es mit dem Patien-
tenwillen in Notfallsituationen bestellt 
ist und welche Möglichkeiten der Vor-
sorge hier gegeben wären. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt und eine Anmeldung erforder-
lich: betreuungsverein@skfm-nk.de 
oder 06821/13940. 
 

 

Tischtheater “Ein Osterkalender” 

Am Donnerstag, 19. März präsentieren 
Charlotte Ebert und Astrid Lorig um 
15.00 Uhr das Tischtheater „Ein Oster-
kalender“ im momentum. Das Stück 

mailto:betreuungsverein@skfm-nk.de
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lädt ein, Bräuche und Symbole rund um 
Ostern aus einer persönlichen, kreativ 
erzählten Perspektive zu entdecken. 
Die Bühne ist dabei ein Tisch, der durch 
selbstgebaute Kulissen und liebevoll 
gestaltete Spielgegenstände zum Thea-
ter umfunktioniert wird. Die Teil-
nahme ist kostenfrei und eine Anmel-
dung vorab nicht erforderlich. 
 
 

Angehörigengruppe Demenz 

Die Diagnose “Demenz” bringt oft 
ganze Lebensentwürfe und Lebens-
pläne durcheinander – nicht nur die ei-
genen, sondern auch die von Verwand-
ten, Nachbarn und Freunden. Ehepart-
ner, Kinder, Enkel, Arbeitskolleg*innen 
fühlen sich oft mit ihren Fragen hilflos, 
überfordert und allein. Genau aus die-
sem Grund gibt es ein neues Angebot 
im momentum. Unter fachlicher Lei-
tung von Frau Dannert-Zimmer (De-
menzverein Landkreis Neunkirchen) 
trifft sich monatlich jeweils von 16.30 
bis 18.30 Uhr eine Angehörigengruppe 
zum gegenseitigen Austausch, Infor-
mationen über die Krankheit “Demenz” 
und einfach zum Beisammensein mit 
Gleichgesinnten, um Kraft für den All-
tag zu schöpfen. Herzliche Einladung 
an alle, die fürchten mit ihren Sorgen 
und Fragen allein zu sein. Vielen geht es 
wie Ihnen. Wenn Sie den Mut haben, 
sich einer Gruppe anzuschließen, er-
mutigt das andere sicher ebenfalls. Im 
momentum gibt es die Möglichkeit, 
dass auch betroffene Angehörige mit-
kommen, die während der Angehöri-
gengruppe mit momentum-Mitarbei-
tenden im Begegnungscafé verweilen, 
sich austauschen, spielen... können. In-

teressierte bitten wir um eine Anmel-
dung im momentum oder per Mail an 
momentum-nk@bistum-trier.de, aber 
auch eine spontane Teilnahme ist na-
türlich möglich. Das nächste Treffen 
findet am Donnerstag, 19. März von 
16.30 bis 18.30 Uhr im momentum 
statt. 
 

 
Handarbeitsstammtisch - jeden 
Samstag  

Von 10.30 bis 12.30 Uhr treffen sich je-
den Samstag im momentum Menschen, 
die ihre Leidenschaft fürs Stricken tei-
len und neue Tipps sowie Tricks erler-
nen möchten zu einem geselligen 
Strick- und Handarbeitstreff. 
Ob erfahrene Strickerin oder Neuling – 
jede*r ist herzlich willkommen! Unsere 
Treffen bieten nicht nur die Möglich-
keit, gemeinsam kreativ zu sein, son-
dern auch Unterstützung bei kniffligen 
Strickprojekten. Die Atmosphäre ist 
entspannt und einladend, sodass jeder 
in der geselligen Runde neue Inspira-
tion und Unterstützung finden kann. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich von 
Gleichgesinnten inspirieren und erwei-
tern Sie Ihre Strickfähigkeiten. Wir 
freuen uns auf Sie! 
 

 

Liedernachmittag mit Kantorin 
Szilvia Toth 

Am Freitag, 20. März spielt von 14.00 
bis 15.00 Uhr im momentum wieder 
die Musik. Wir laden herzlich zum Mit-
singen bekannter Volks- und Wander-
lieder ein. Den monatlich im momen-
tum stattfindenden, geselligen Lieder-
nachmittag leitet und begleitet Szilvia 
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Toth, die Kantorin des Pastoralen Rau-
mes Neunkirchen am E-Piano. 
 
 
 
Gehirnjogging 

Am Mittwoch, 25. März lädt das mo-
mentum zum monatlichen Gehirnjog-
ging ein. Von 14.00 bis 15.00 Uhr wer-
den wir in Gemeinschaft Rätsel und 
Knobelaufgaben lösen und Konzentra-
tionsübungen machen. Alle, die finden, 
dass man das Gedächtnis in jedem Alter 
immer wieder trainieren sollte, sind 
herzlich willkommen. In der Gruppe 
macht es gleich viel mehr Spaß, die 
“grauen Zellen” spielerisch und ab-
wechslungsreich zu fordern. 
 
 
 
Lieder und Texte zum Thema 
„Passion“ mit Lotta von Arlers 

Ostern erzählt von Dunkelheit und 
Licht, von Verlust und Hoffnung, von 
Vertrauen und Neubeginn. Am Freitag, 
27. März um 17.00 Uhr laden wir herz-
lich ein zu einem Programm, das genau 
diese Ambivalenzen zum Thema 
macht. Lotta von Arlers, vielen bekannt 
u. a. als Solistin der Heiligabendaktion 
und von den kostümierten Stadtfüh-
rungen verbindet an dem Nachmittag 
geistliche Lieder, Musical-Highlights 
und moderne Songs. Bei dieser musika-
lischen Osterreise trägt sie Bibeltexte 
und eigene Gedichte vor. Herzliche Ein-
ladung zum Innehalten, Zuhören und 
Mitfühlen - getragen von Musik, die be-
rührt.  
 
 

Aus dem Programm der  
Katholischen Familien- 
bildungsstätte 
 
 
 

Trommelworkshop für Frauen- 
Rhythmen und Lieder, die Kraft 
geben 

Can you feel the beat? Spielerisch 
werden einfache Techniken an der 
Djembe und der Basstrommel er-
lernt. 
Leitung: Nicole Schweitzer 
Termin: Samstag, 21.03., 17-20 Uhr 
Gebühr: 38 € 
Anmeldungen bitte bis 06.03.! 
 

 

Die Brics-Staaten - das unfreiwil-
lige Bündnis gegen den Westen 

Die ungleichen Partner Brasilien, 
Russland, Indien und Südafrika for-
mieren sich zunehmend zu einem 
Verteidigungsbündnis gegen mögli-
che westliche Sanktionen. 
Leitung: Edgar Werner Müller, Poli-
tikwissenschaftler 
Termin: Freitag, 06.03., 10-12 Uhr 
Gebühr: 3 € 
 
 
Geschichte und Geschichten oder 
das Hin und Her von Italienern 
und Saarländern 

Leitung: Pasquale Marino, Moderator 
und Autor 
Termin: Freitag, 13.03., 10-12 Uhr 
Gebühr: 3 € 
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Einladung zur Reihe 
„Durchblick Liturgie – Das Online-
Format zur Liturgischen Bildung“ 

 
Heilige Zeichen 

Riten – Symbole – Haltungen 
decodiert 

am Samstag, 14. März 2026 
09:30 Uhr bis 13:00 Uhr  
online von zu Hause aus 

 
Vom Kreuzzeichen und Händefalten 
über Aschenkreuz, Palmzweige und 
Osterkerze bis zu Brotbrechen und Em-
mausgang – der Gottesdienst ist voller 
besonderer Zeichen und Handlungen. 
In ihnen drücken wir leiblich unseren 
Glauben aus. Sie verweisen uns auf die 
Gegenwart Gottes in der Liturgie und 
helfen uns, selbst am Heiligen teilzuha-
ben. 
Drei Vorträge zeigen Ursprung und Be-
deutung der „heiligen Zeichen“ und er-
schließen, wie wir sie bewusster wahr-
nehmen und mit Herz und Verstand 
vollziehen können. Die liturgischen Ri-
ten und Symbole der Fasten- und Os-
terzeit, vor allem der Karwoche, bilden 
einen besonderen Schwerpunkt. 
Die Veranstaltung verbindet Hinter-
gründe, Geistliches und Praktisches. 
 
Online-Programm  
9.30 Uhr: Eröffnung (Dr. Marius Lin-
nenborn, DLI) 
Ab 9.45 Uhr: Vorträge (Prof. Dr. Marco 
Benini)  
I. Haltungen: Als ganzer Mensch beten 
Zeichenhandlungen mit Hand, Herz 
und Verstand 

II. Symbole: Vom Aschenkreuz zur Os-
terkerze Sinnenfällige Zeichen – Geist-
liche Bedeutung 
III. Riten: Von Fußwaschung bis Em-
mausgang Tod und Auferstehung 
Christi mitvollziehen  
Nach den Vorträgen ist ein persönli-
ches Statement/Glaubenszeugnis ge-
plant. 
12.30 – 13.00 Uhr: Austausch zu Fragen 
 
Melden Sie sich kostenfrei als Einzel-
person oder Gruppe online an: unter 
www.lebendig-akademisch.de/liturgie  
 

 
 
Orchesterkonzert des  
Collegium Instrumentale in 
St. Marien, Neunkirchen 
 
Am Sonntag, 15. März 2026, 18.00 
Uhr, lädt das Collegium Instrumen-
tale Saarbrücken zu einem Orches-
terkonzert in die Kirche St. Marien 
in Neunkirchen ein. Unter der mu-
sikalischen Leitung von Jan Brög-
ger, der zugleich den Orgelpart 
übernimmt, erklingt ein abwechs-
lungsreiches Programm, das barocke 
Meisterwerke und weniger bekannte 
Werke der romantischen Orchester-
literatur verbindet. 
Den Auftakt bildet Moritz Mosz-
kowskis „Präludium und Fuge op. 85 
für Streicher“, ein selten gespieltes 
Werk, das eindrucksvoll zwischen 
spätromantischer Ausdruckskraft 
und kontrapunktischer Strenge ver-
mittelt. Mit dem Orgelkonzert F-Dur 
op. 4 Nr. 4 sowie dem Concerto 

http://www.lebendig-akademisch.de/liturgie
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grosso G-Dur op. 6 Nr. 1 stehen zwei 
repräsentative Werke von Georg 
Friedrich Händel auf dem Pro-
gramm, die geprägt sind von solisti-
scher  
Virtuosität und orchestraler Brillanz. 
Ein meditativer Ruhepunkt des 
Abends ist „Adoration op. 44“ für Or-
gel und Streicher von Alexandre 
Guilmant, bevor das Konzert mit 
der Streichersinfonie Nr. 9 C-Dur, 
der sogenannten „Schweizer Sinfo-
nie“, von Felix Mendelssohn 
Bartholdy einen schwungvollen Ab-
schluss findet. 
Das Orchester wurde 1974 von Stu-
dierenden der Hochschule für Musik 
Saar gegründet, war aber von Beginn 
an auch offen für interessierte Laien, 
die inzwischen den größeren Teil 
des Orchesters ausmachen. 
Mit dem Anspruch, die Freude am 
Musizieren mit einem hohen musika-
lischen Niveau zu verbinden, 
wurde unter wechselnden Dirigen-
ten und mit professionellen Solisten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ein umfangreiches Repertoire erar-
beitet, das Werke aller musikali-
schen Epochen umfasst. 
Die zahlreichen Konzerte im Saar-
land und in angrenzenden Regionen 
haben das Collegium Instrumentale 
Saarbrücken (CIS) zu einer bekann-
ten kulturellen Institution gemacht. 
Das Orchester trifft sich zu zwei bis 
drei Arbeitsphasen im Jahr mit wö-
chentlichen Proben und schließt 
diese mit meist zwei Konzerten ab. 
Das Collegium Instrumentale Saar-
brücken e.V. ist als gemeinnützig an-
erkannt. Der Verein versteht sich 
auch als Forum für junge Nach-
wuchsmusiker, denen die Möglich-
keit gegeben wird, solistisch aufzu-
treten. Dem gleichen Ziel dient eine 
Kooperationsvereinbarung mit der 
Hochschule für Musik Saar. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird herzlich gebeten. Das Konzert 
verspricht ein besonderes Musiker-
lebnis in der Kirche St. Marien und 
richtet sich gleichermaßen an Lieb-
haber klassischer Musik wie an neu-
gierige Neuhörer.  
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Fastenaktion 2026 
 
 

„Hier fängt Zukunft an“ 

Kamerun: Fastenaktion rückt 
Teilhabe durch berufliche Bildung 
in den Mittelpunkt 

 
Misereor-Sonntag am 22.03. - "Hier 
fängt Zukunft an" 
 
Jedes Jahr begeht die katholische Kir-
che weltweit den 5. Fastensonntag als 
Misereor-Sonntag. Die Fastenaktion 
dieses Jahr lädt alle ein, die sich für 
soziale Gerechtigkeit engagieren und 
diese Botschaft weitertragen möch-
ten. Gemeinsam setzen wir uns in die-
sem Jahr dafür ein, jungen Menschen 
in Kamerun echte Zukunftschancen 
zu eröffnen. Denn Zukunft beginnt 

mit ihnen. Zusammen mit dem Mise-
reor-Projektpartner CODAS Caritas 
Douala werden  die Berufsausbildung 
gefördert und Perspektiven gestärkt. 
Dank Ihrer großzügigen Spenden 
werden viele Zukunftsprojekte wahr 
werden. 
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst, der unter diesem Zeichen 
steht. 

Charlotte Ebert 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostereiersuchen für Kinder  
Am Ostersonntag bieten unsere 
Messdiener und Messdienerinnen ein 
Ostereier/ Osterhasensuchen im 
Pfarrgarten für Kinder an. Wir bitten 
um eine Voranmeldung bis 27. März 
im Pfarrbüro unter 06821 22140,  
Wir freuen uns auf euch!  
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Heilfastenkurs in der Fastenzeit mit geistlichen Impulsen 
THEMA: „Was mich trägt“   
 

Fasten hat in der Kirche eine lange Tradi-
tion. 
Fastenzeit meint wirkliches Fasten mit Leib 
und Seele, denn „der Mensch lebt nicht vom 
Brot allein.“ (Mt 4, 4) 
Heilfasten bedeutet körperliche, aber auch 
geistige Regeneration.  
Die Fastenwoche nach Buchinger wollen 
wir in Gemeinschaft mit täglichen Impuls,- 

Gebets- und Austauschzeiten verbringen, um uns so besser und ganzheitlicher 
auf Ostern ausrichten zu können. 
Dabei werden wir uns während des Heilfastens auf die Suche machen, nach 
dem „was trägt“. 
 

Informationsveranstaltung mit Einführung:   
(Voraussetzung zur Teilnahme am Heilfastenkurs) 
Mi. 18.03.2026 um 19.00 Uhr 
 

Kursdauer:  Montag, 23.03.2026 bis Samstag, 28.03.2026 
                     mit täglichen einstündigen Begleittreffen  
  Die Uhrzeit wird in der Informationsveranstaltung mit 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern festgelegt. 
 

Ort:  Krypta Herz-Jesu,  
Norduferstraße 
66538 Neunkirchen 

 

Anmeldeschluss: Freitag, 13.03.2026 
 

Unkosten:  10,- Euro  
(Eine Befreiung vom Unkostenbeitrag ist nach  
persönlicher Rücksprache mit dem Kursleiter,  
Herrn Besch möglich.) 

 

Nähere Informationen und Anmeldung:   
www.stmarien-neunkirchen.de 
oder  www.katholisch-nk.de 
oder mit schriftlicher Anmeldung im Pfarrbüro 

 
 

http://www.katholisch-nk.de/
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Leben in unserer Gemeinde 
 

 

Sternsingeraktion 2026 
Sternsinger waren unterwegs im Pas-
toralen Raum Neunkirchen  
In den vergangenen Wochen waren 
im gesamten Kreis Neunkirchen wie-
der zahlreiche kleine und große Köni-
ginnen und Könige unterwegs: Die 
Sternsinger zogen durch die Straßen 
und brachten zu Beginn des neuen 
Jahres den traditionellen Segen in die 
Häuser.  
Insgesamt waren 525 Sternsingerin-
nen und Sternsinger mit Begleitper-
sonen im Einsatz und sammelten da-
bei rund 72.000 Euro für den guten 
Zweck.  
 
Fokus 2026: Kinderarbeit in Bangla-
desch  
Der Blick der Sternsingeraktion 2026 
richtet sich nach Bangladesch. Trotz 
wichtiger Fortschritte im Kampf ge-
gen ausbeuterische Kinderarbeit 
müssen dort weiterhin etwa 1,8 Mil-
lionen Kinder und Jugendliche arbei-
ten – rund 1,1 Millionen von ihnen 
unter besonders gefährlichen und ge-
sundheitsgefährdenden Bedingun-
gen. Partnerorganisationen der 
Sternsinger unterstützen Projekte, 
die Kindern den Ausstieg aus diesen 
Arbeitsverhältnissen ermöglichen 
und ihnen den Zugang zu Bildung er-
öffnen.  
 
Spenden weiterhin möglich  
Auch nach Abschluss der Aktion kön-
nen noch Spenden auf folgendes 
Konto eingezahlt werden:  

 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Bank 1 Saar,  
IBAN: DE19 5919 0000 0300 0340 04 
Stichwort “Sternsingeraktion”  
 

Segensaufkleber erhältlich  

Wer keinen Besuch der Sternsinger 
erhalten hat, kann den Segensaufkle-
ber über das Büro des Pastoralen 
Raumes Neunkirchen anfordern:  
Telefon: 06825 4030650 E-Mail: 
neunkirchen@bistum-trier.de 
 
Oder im Pfarrbüro St. Marien: Tele-
fon 06821 22140  E-Mail: 
Sankt-marien-neunkirchen@bistum-
trier.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

mailto:neunkirchen@bistum-trier.de
mailto:Sankt-marien-neunkirchen@bistum-trier.de
mailto:Sankt-marien-neunkirchen@bistum-trier.de
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Rückblick auf die Sternsingerak-
tion 2026 in Heinitz 

In Gewändern, Kronen und mit Ster-
nen zogen am 03. Januar 16 kleine 
Sternsinger*innen mit Engagement 
und Freude durch die Straßen von 
Heinitz und brachten den Segen in 
viele Häuser. 
Zu Beginn der Aktion richtete Diakon 
Oswald Jenni ermutigende Worte an 
die Sternsinger. In seiner Ansprache 
betonte er die Bedeutung dieser be-
sonderen Tradition und wie wichtig 
ihr Einsatz für die Kinder in Not welt-
weit ist. Mit diesem Gedanken mach-
ten sich die Kinder und ihre Begleite-
rinnen und Begleiter auf den Weg. 
Dabei wurde die beeindruckende 
Summe von 721,33 € gesammelt. 
Nach dem fleißigen Einsatz konnten 
sich die kleinen und großen Helferin-
nen und Helfer bei Kuchen und Ge-
tränken in der Schule in Heinitz stär-
ken und die Aktion gemeinsam aus-
klingen lassen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen dieser Sternsinger-
aktion beigetragen und sie unter-
stützt haben - sei es durch Spenden 
oder offene Türen. 

Jacqueline Bähr und Marell Noll 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sternsinger 2026 im Pallotti-Haus 
 

Segen bringen – Segen sein: dieses 
Motto haben sich auch in diesem Jahr 
die Mädchen und Jungen aus dem Pal-
lotti-Haus zu eigen gemacht. 
In den Räumlichkeiten der Pallotti-
Schule lockten wir mit Gesang und 
Segen die Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Lehrkräften vor die Klas-
senzimmertüren. 
An zwei Nachmittagen hieß es dann: 
20 Jugendhilfegruppen besuchen, die 
alle zum Pallotti-Haus gehören: Es 
ging von Martinshöhe über Wiebels-
kirchen nach Ottweiler zurück nach 
Neunkirchen und dort über mehrere 
Straßenzüge zurück ins Zentrum in 
der Hardenbergstraße.  
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Ein herzliches Dankeschön an die Be-
teiligten aus den Gruppen: Grashüp-
fer, Schlümpfe und Knusperhaus. 
Am Ende steht das stolze Ergebnis 
von 712,10 €. 
Wir sagen DANKE und freuen uns, da-
mit für andere Kinder hilfreich gewe-
sen zu sein. 

Angela Speis, Pastoralreferentin 

 
 
 
 
Sternsinger 2026 in St. Marien 
 
Sternsingeraktion der Kommunion-
kinder 
 
Die Kommunionkinder 2026 waren 
auch unterwegs, um für Kinderrechte 
einzustehen. In der Kommunionvor-
bereitung haben wir uns bereits im 
Vorfeld mit dem Thema "Kinder-
rechte" beschäftigt und die Kinder 
haben überlegt, welche Rechte ihnen 
wichtig sind. Mit dieser Grundlage 
haben die Kommunionkinder eine 
Segensstation im Globus errichtet, 
bei der die Besucher des Globus am 
03.01.2026 bis in den Nachmittag 
hinein bei ihrem Besuch auf die 
Sternsinger trafen und sich dort den 
Segen mit nach Hause nehmen konn-
ten. Geplant war eine weitere Segens-
station am Rewe, welche jedoch auf-
grund des Schneesturms nicht statt-
finden konnte. Insgesamt waren 27 
Kinder mit Unterstützung einiger El-
tern an der Aktion beteiligt.  
 

Carolin Herrlinger, Gemeindereferentin 

 

Am Sonntag, den 4. Januar, feierten 
wir gemeinsam das Hochamt, in dem 
die Sternsingeraktion im Mittelpunkt 
stand. Anschließend machten sich 15 
Messdienerinnen und Messdiener auf 
den Weg durch die Straßen unserer 
Gemeinde, um den Menschen den Se-
gen zu bringen und Spenden für die 
Sternsingeraktion des Kindermissi-
onswerks zu sammeln. Als Teil der 

weltweit größten Aktion  
Kinder helfen Kindern ist es für 
uns jedes Jahr eine schöne und sinn-
volle Aufgabe, auf diese Weise ande-
ren Kindern helfen zu dürfen. 
 
Die Sternsinger in St. Marien haben 
insgesamt  3.640,41 € gesammelt, so 
dass am Ende ein Betrag von 
5.073,82 € an das Kindermissions-
werk überwiesen werden konnte. 
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Neues von den Messdienern 
 

Unter diesem Motto gibt es allgemeine Informationen und aktuelle Termine 
unserer Messdiener.  
Jeden Monat wird sich einer der Messdiener hier vorstellen, damit die Ge-
meinde sie oder ihn kennenlernt. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Stiven Achour 
Alter: 10 Jahre 
Hobby: Fußball 
Messdiener seit 2025  
 
 
 
 
Was mich bewegt hat Messdiener zu werden:  

Weil ich an Gott glaube. 
 
 
 
 
 
 
Termine: 
14.03.2026 Messdienerleitungsteam 
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Spende an „Hüttenberger Mittagstisch“ 

 
Durch die Umwidmung ihres Budgets für Weihnachtsgeschenke konnte die 

Furpach-Apotheke aus dem vergangenen Jahr eine einmalige Spende an die 

Einrichtung des „Hüttenberger Mittagstisches“ weitergeben. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Schmidt 

 
Bei der Spendenübergabe in der Apotheke bedankten sich Pfarrer Uwe 

Schmidt und Diakon Oliver Besch bei Apothekerin Annette Nessim für die 

großzügige Spende in Höhe von 1.500 Euro. Besch, der die Einrichtung be-

treut, stellte dabei die Bedeutung dieses Angebotes für die bedürftigen Gäste 

heraus. Gegen einen Eigenbetrag von 50 Cent erhalten diese einen Essensgut-

schein und können so von Montag bis Freitag am Standort der Herz-Jesu-Kir-

che in der Innenstadt eine warme Mahlzeit einnehmen. Einen Teil der Kosten 

für den Mittagstisch tragen die katholische und evangelische Kirche aus ihren 

caritativen bzw. diakonischen Mitteln.  Da deren Möglichkeiten künftig den fi-

nanziellen Ressourcen der Kirchen angepasst werden müssen, wäre ohne die 

großzügigen Spenden wie die von Apothekerin Nessim und die von vielen an-

deren Unterstützern, der langfristige Fortbestand dieser Einrichtung gefähr-

det. 
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Sonstige Termine 
 
05.03. 10.30-

12.00 
Allgemeine Sozialberatung, 
im momentum 

05.03. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

05.03. 17.30 Treffen „Refugio Christi“ bei Frau Schlicker 

05.03. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll, im Piusheim“ 

11.03. 13.30-
15.00 

Lebensberatung zu Partnerschafts- und Erziehungsfra-
gen der Lebensberatung, im momentum 

12.03. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung, 
im momentum 

12.03. 11.30-
13.00 

Gesprächsangebot Kinderhospiz und -palliativteam, 
im momentum 

12.03. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung, 
im momentum 

12.03. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“ im Piusheim 

19.03. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung, 
im momentum 

19.03. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

19.03. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“ im Piusheim 

25.03. 10.30-
12.30 

Demenzsprechstunde im momentum 

26.03. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung, 
im momentum 

26.03. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

26.03. 13.30-
15.00 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung, 
im momentum 

26.03. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“ im Piusheim 
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Herzlichen Glückwunsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

allen, die im März  
Geburtstag haben 
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